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Zahlenwerk mit

vielen Unbekannten
Gemeinderat Kleinwallstadt: Haushalt verabschiedet.

KLEINWALLSTADT. Fiir Kimmerer
Peter Maidhof ist klar: »Es war
wiéhrend meiner Amtszeit noch nie
so' schwierig, einen standhaften
Etat aufzustellen«. Die in der Ge-
meinderatsitzung am Montag in
Kleinwalistadt verabschiedete
Haushaltssatzung 2020 mit Haus-
haltsplan einschlieflich aller Be-
standteile und Anlagen enthilt
trotzdem noch viele Unwigbar-
keiten. Dariiber informierten
Biirgermeister Thomas Kohler und
Maidhof in der Sitzung. !
Eine gute Woche vorher hatte
sich der Gemeinderat in einer
Klausurtagung bereits mit dem
Etat samt Finanzplan und Inves-
titionsprogramm beschiftigt.
Deshalb wurde 6ffentlich nicht
erneut dariiber debattiert. Die
Fraktionsvorsitzenden erklérten in
einer Stellungnahme nur noch ihre
Sichtweise auf das Zahlenwerk.

Corona-Auswirkungen

Schwierig zu beurteilen ist die
Entwicklung der Einnahmen, da

die Folgen der Corona-Pandemie

Auswirkungen auf fast alle Ein-
nahmearten haben. Nicht alle Be-
triebe werden wahrscheinlich die
Gewinne der letzten Jahre erzielen
konnen und Kurzarbeit hat nega-
tive Auswirkungen auf Lohne und
Gehilter und als Folge auch auf
die gezahlte Einkommensteuer.
Die urspriinglich geschitzten Ge-
werbesteuereinnahmen und Ein-
kommensteueranteile wurden je-
weils um 200000 Euro auf jetzt
1,2 Millionen beziehungsweise
3,3 Millionen Euro reduziert, die
Umsatzsteuerbeteiligung  um ein
Viertel geringer veranschlagt und
mit 150000 Euro festgesetzt.
Ebenfalls sind Gebiihrenriick-
ginge im Plattenbergbad und der
Wallstadthalle einkalkuliert, da
diese Einrichtungen seit Mitte
Mirz 2020 geschlossen sind.

Doch wie wird das eingenom-
mene Geld ausgegeben? Im Ver-
. waltungshaushalt bestimmen Ge-
setze und Satzungen, was als
Kreisumlage (2,44 Millionen Euro),
fiir Kindergartenbetreuung
(637000 Euro), als Umlage fiir Ab-
wasserverband (321000 Euro),
Schule (589000 Euro), Verwaltung
(eine Million Euro) sowie fiir Ver-
sicherungen (257000 Euro) aufge-
wendet werden muss. Lediglich
auf die Ausgaben fiir die Bewirt-
schaftung der Grundstiicke und

den Unterhalt der Liegenschaften

und des Fuhrparks kann Einfluss
genommen werden.

Schulsanierung groBter Brocken

Der Gemeinderat kann bestim-
men, wofiir das Geld im Vermd-
genshaushalt ausgegeben wird.
Hier flieft ein Grofiteil der Aus-
gaben in BaumaBnahmen, wobei
die Sanierung der Marktschule (1,5
Millionen Euro) und, falls tber-
haupt benétigt, der Bau der Siid-
briicke (500000 Euro) die groften
Einzelposten sind. Investiert wird
erneut ein gréflerer Betrag in die
Wasser- und Abwasserversorgung

Zahlen und Fakten:
Haushalt Kleinwallstadt

Der Haushalt der Gemeinde
Kleinwallstadt hat ein Volumen
von 14,3 Millionen Euro, wovon
11,6 Millionen Euro auf den Ver-
waltungshaushalt und 2,7 Millio-
nen auf den Vermdgenshaushalt
entfallen. Zum Ausgleich sind darin
540000 Euro Riicklagenentnahme,
570000 Euro Zufthrung vom Ver-
waltungshaushalt und 300000 Euro
Kreditaufnahme enthalten.

Der Vermégenshaushalt bewegt
sich mit 6,8 Millionen Euro deut-
lich unter dem Niveau des Vor-
jahres. Die Auswirkungen der Coro-
na-Krise sind auch in der kiinftigen
Finanzplanung sptirbar. Zwar wird fur
die kommenden Jahre die Zufilhrung
zum Vermdgenshaushalt (iber dem
Betrag der Mindestzufhrung liegen,
das Ergebnis der Vorjahre wird aber
bei Weitem nicht mehr erreicht wer-
den.

Mit der kommunalen Steuerkraft
wird die finanzielle Leistungsfi-
higkeit einer Gemeinde angege-
ben. In der landesweiten Gegen-
tberstellung mit Kommunen ver-
gleichbarer Einwohnerzahlen zeigt
sich, dass der Ort in allen Steuerar-
ten, die in die Berechnung einbezo-
gen werden, stellenweise deutlich
unter dem Landesdurchschnitt ab-
schlieft.

Die Kassenlage ist geordnet, ein fest-
gesetzter Kassenkredit musste 2019
nicht in Anspruch genommen werden.
Die Schulden des Ortes betrugen
zu Beginn des Jahres 1,1 Millionen
Euro, werden aber zum Ende des
Jahres auf 1,6 Millionen Euro an-
steigen. Die anteilige Verschuldung
beim Abwasserverband Main-Mom-
ling-Elsava belduft sich auf 847 000
Euro, bei der Verwaltungsgemein-
schaft auf 523000 Euro. Riicklagen
hat die Gemeinde Kleinwallstadt
durch Aktienbesitz im Wert von
2,5 Millionen Euro. Die Hebesdtze
bleiben unverandert, der Hochstbe-
trag der Kassenkredite ist auf 1,5 Mil-
lionen Euro festgesetzt. (ney)

(370000 Euro), Tiefbaumafnah-
men (520000 Euro), Hochbau
(220000) sowie in den Erwerb von .
bebauten und unbebauten
Grundstiicken (600000 Euro). Fir
Privatpersonen sind Zuschiisse im

Rahmen des kommunalen For-

derprogramms und fiir Vereine
Investitionszuschiisse von insge-
samt 70000 Euro. Investitionen fiir
Kinder und Jugendliche belasten
die Gemeindekasse mit 200000
Euro. Modernisiert. werden sollen
Biiros im Rathaus (50000 Euro), im
Plattenbergbad stehen 20000 Euro
fiir Neuanschaffungen bereit.

Bei der Abstimmung iiber die
Haushaltssatzung gab es bei den
Paragrafen 1 (Haushaltsplan) und
2  (Kreditermdchtigung) zwei
Gegenstimmen aus der Fraktion
der Griinen (Hannelore Kreuzer
und 'Peter Landwehr-Biittner).
Alle anderen Beschliisse erfolgten
einstimmig. ney


Ludwig
Notiz
Muss "2,7 Millionen" heißen!


Hintergrund: Stellungnahmen der Fraktionen

Achim Albert (CSU): Fiir die CsU ist
der Haushalt 2020 solide und ausge-
glichen und entspricht in allen Punkten
den gesetzlichen Vorgaben. Hebesstze
und Gebiihren konnten stabil gehalten
werden. Eine Kredfterméichtigung ist
vargesehen, bei den derzeit niedrigen
Zinsen (teilweise 0 Prozent) im Hin-
blick auf Férdermittel 50gar sinnvoll.
Kassenkredite solltan daher auch, falls
Uberhaupt notwendig, nur Kurzfristig in
Anspruch genommen werden. Lang-
fristiges Zielsetzung bleibt dar Abbau
der Schulden, um auch weiterhin deut-
lich unter der Pro-Kopf—Verschu!dung
vergleichbarer Gemeinden in Bayern zu
bleiben.

Hans Zajic (FWG): it dem Haushalt
2020 setzt sich die Entspannung der
Haushalislage der Gemeinde auch in
diesem Jahr fort. Dia voraussichtlichen
Mindereinnahmen sind realistisch ap-
gebildet und auch mit den reduzierten

Ansdtzen steigt die Steuerkraft erneut.

Wichtig ist, dass der Ort stédtebaulich
weiter entwickelt wird, die Lebensmit-
telnahversorgung und die &rztliche
Grundversorgung gesichert sind. Ins-
§esamt wurde sparsam gewirtschaftet
und'die vorhandenen Mittel effizient
eingesetzt.
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Marco Wetzelsberger (SPD): Dje
SPD betont, dass gerade die Gffentliche
Hand gefordert ist, durch Zukunftsin-
vestitionen den Weg aus der Krise ZU
suchen. Dadurch, dass durch besonde-
re Umstande der Haushalt erst sp Spéat
verabschiedet wurde, habe aber auch
den Vorteil, dass viele Zahlen dadurch
realistisch abgebildet werden. Beson-
ders wichtig sind die vargesehenen In-
vestitionen in die Zukunft. Durch die
Sparsame Haushaltsft‘rhrung der letzten
Jahre kénnen sje notfalls auch durch
Aufnahme von Dariehen realisiert wer-
den.

Peter Landwehr-Biittner (Griine):
Fiir die Fraktion der Grinen ist der
Haushalt zy optimistisch gestaltet, frej
nach Goethes Faust: »Dje Botschaft har
ich wohl, allain mir fehlt der Glaube «
GroBe Zuversicht bietet einen zy gro-
Ben Spielraum fiir zusatzliche [nvesti-
tionen, die tiberhaupt nicht in die Zeit
passen. Wir haben auch in der Ge-
meinde derzeit ain schwieriges Wirt-
schaftsumfeld und daher soll die Devi-
Se »Sparsamieit« lauten ung vorsichtig
mit unseren Finanzen umgegangen
werden. Er appellierte an eine realisti-
sche Sparsamikeit und empfahl daher
die Ablehnung des Haushaltes. (ney)



KLEINWALLSTADT. Der Gemeinde-
rat Kleinwallstadt hat am Montag
noch folgende weitere Themen
behandelt.

Auftriage vergeben: Im Zuge der
Sanierung der Marktschule wur-
den folgende Auftrige vergeben.
Die Metallbauarbeiten ein-
schlieBlich Verglasung, Sonnen-
und Brandschutz wird fiir 325000
Euro die Firma Schmelz aus Kar-
bach ausfiihren, die Dachdecker-
arbeiten die Firma Imhof aus
Obernburg (64000 Euro), die Zim-
mererarbeiten die Firma Seitz aus
Kleinwallstadt (60000 Euro) und
die Spenglerarbeiten die Firma
Reis, ebenfalls aus Kleinwallstadt
(13000 Euro). Aufwandsneutral fir
die Kommune wird der Skater-
platz fiir 36000 Euro umgestaltet,

da er aus einem zweckbestimmten
Erbe bedient wird.

StraBenzustandskataster: Uber
die von seinem Biiro erstellte
ganzheitliche Infrastrukturpla-
nung fiir den Markt Kleinwallstadt
und den Ortsteil Hofstetten be-
richtete Marc Steenken vom Biiro
ISB aus Laudenbach. Das Unter-
nehmen hatte den Auftrag erhal-
ten, den Zustand der ortlichen
Straflen zu ermitteln und mit der
vorhandenen Situation der Was-
serversorgung und Kanalentsor-
gung abzugleichen. Dadurch lie-
gen jetzt belastbare Daten iiber die
Infrastruktur des Ortes, den Zeit-
raum der Renovierungsbediirftig-
keit und eine Rangfolge der
dringlichsten Mafnahmen der
Kleinwallstddter Strafen vor.

Baumkataster: Das bei der Firma
Steingaessner in Miltenberg in
Auftrag gegebene Baumkataster ist
erstellt, die entsprechende Digi-
talisierung abgeschlossen. Das
Unternehmen wurde auch beauf-
tragt, kiinftig die jahrlich vorge-
schriebene Kontrolle auf Gefah-
ren durch die Biume durchzufiih-
remn.

Offentliche Einrichtungen: Tho-
mas Ké&hler informierte dariiber,
dass nach Erstellung eines um-
fassenden Hygienekonzeptes das
Hallenbad, die Schulturnhalle so-
wie die Vereinsrdume im Keller
des Kindergarten =zur einge-
schrankten Nutzung wieder zur
Verfiigung stehen. Weiterhin ge-
schlossen bleibt jedoch der Grill-
platz.

Spielgerdte: Der Biirgermeister
berichtete auch tiber neue Spiel-
gerdte in den Kindergdrten und
gemeindlichen Spielpldtzen, die
angeschafft wurden,

Schilder und Baume: Die neuen
Churfranken-Schilder wurden
angebracht und die Pflanzung von
90 Streuobstbdumen (privat wei-
tere 230 Baume) auf gemeindli-
chen Flichen abgeschlossen.

Friedhof: Die Luftbilder der
Friedhofe, die mittels Drohnenflug
entstanden, kénnen laut Biirger-
meister Kéhler wichtige Hilfestel-
lungen in der. tdglichen Arbeit
bringen, da sie direkt zu einer
Vermessung und Digitalisierung
der Friedhofe genutzt werden
konnen. a8 ney





